
255

^isner 8raarI)il )1iorQeL







.

.



Hilfs - Konfratermtäts -

B ü ch e l ,
dtr diesem

Institute
eiitverlkibten

Herren Handlungsdiener .





Vorbericht .

^ ) a « an seit vielen Jahren die tram

rige Erfahrung hat , wie äusserst be -

daurungswürdig oft das Schicksal ei¬

nes abgelebten Handlungsdiener ist ,
der keinem Dienste mehr vorstehen kann,
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und sonst keine Unterstützung hat ; Sä

hat man die wohlmeinende Absicht ge¬

habt , durch Errichtung dieses Insti¬

tutes diesem Uebel einigermassen zu

steuern , damit doch ein jeder vor Noth

und Elend geschützt , seine alten Tage

ruhig durchleben , und nicht zur Schan¬

de des löblichen bürgerlichen Handel¬

standes sein Brod kümmerlich yor der

Thüre suchen dürft .

Der allgemeine Nutzen der hier

zum Grunde liegt , eines Jeden selbst

eigenes Wohl , Pflicht und Vergnü¬

gen ftmem Mitbruder die Hand zu rei¬

chen , welche gewiß die auffodernstm

Gefühle sind , sprechen für die Sache ,

und



üud lassest um so mehr den besten Er¬

folg vom Fortgange dieses Institutes

hoffen , da deutsche Redlichkeit sich je¬

derzeit durch Wohlthun , Menschlich¬

keit und Nächstenliebe auszeichnete .

Man findet daher jede Auffode -

rungsschrift für überflüßig , man ladet

blos freundschaftlich und brüderlich die

Hrm Handümgsdiener aller Kremien

des sämmtlichen Handelftandes , auch

der Herren Großhändler , Niederleger ,

Luchlaubenverwandten , Eisen - und

Leimvandhändler , und verspricht sich

im voraus von dem Biedersinne aller

Hm. Handlungsdiencr das thätigste

Mitwirken zur Emporbringung und

, ) ( Z Auf -



Menschheit als für den löbl . Handel -

stand ewig rühmlichen Institutes .
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Beobachtungspunkte

- ier von allhiestgen HanNungSdimern errichtetenu «d
Don Ihrer k. k. Majestät Franz H. unterm 27. Jans «

I7SZ allsrgnädigst bestattigten Httfs - Ksnftaternität ,
r für AlterSwegsn zum dienen unfähige

HaMungsdiener .

^Dolle Dieser neu zu erachtende Fond ,

um einige Reife und Stärke Zu erlan¬

gen , bis An . 1820 unwirksam bleiben «

II -

Ist der Beitritt zu diesem Insti¬
tute emem jeden Handlungsdiener der

sämmtlichen Kremien , auch der Groß¬

händler , Niederleger , Tuchlaubenver -

wandten , Eisen - und Leinwandhandler

frey , doch solle kein Inäivläuum , wel -
'
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ches beim Eintritte mit einer unheilba¬
ren Krankheit behaftet wäre - angenom¬

men werden -

III .

Die bestimmte Zahlung , sich die¬

sem Institute einzuverleiben , seye bis

40 Jahr mclulivs auf Z fl . ELnschreib -
gebühr , zur Emporbringung des Fon -

des , und dann auf jährlich zu entrich¬

tende 2 fl. festgesetzet .
IV .

In Ansehung der alteren aber , die

dem Laufe der Natur nach der Gebrech¬
lichkeit des Alters naher sind , und da¬

her auch von diesem Institute früher
Gebrauch machen dürfen ; sollen selbe
wenn sie bei ihrem Eintritte das 4- iste
Jahr erreichet haben 10 fl. Einschreib -

gebühr , und dann alle Jahre Z fl. zu

entrichten haben .
v .

Damit aber wegen der Jahre kei -

ye Streitigkeiten entstehen , so hat je¬
des



? des Mitglied bei der Ausnahme seinen
Taufschein vorzuweisen .

VI .

Wird die UnLerhalLungsrate eines

Mitgliedes auf monatliche ' Zehn Gul¬
den bestimmet , jedoch versteht sich von

selbst , daß im Falle die Quantität der

zu unterh Mydm Mitglieder fo an¬

wüchse , daß das hiczu erfoderliche Ka¬

pital , die Interessen und übrigen Bei¬

trage überstiege ; ein jedes Mitglied
sich auch mit der auf Ihn fallenden
Repartrzion begnügen müsse.

- - VII ,

Zur Einrichtung ordentlicher Zah¬
lungsleistung , werden den sämmtlichen
Mitgliedern ähnliche Büchel , wie jene
der Krankmhilfs - Konfraternttat ein - ,

gehandiget ^ welche Ihnen zur Quit¬

tung ihrer jedesmaligen Zahlung die¬

nen mögen .
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Sollen diese Zahlungen jederzeit
richtig , entweder - in quartaligen Ra¬

ten , öder nach Gemächlichkeit auch für
das ganze Jahr in vorhinein , so wie

bei der Krankenhilss - Konfraternität
entrichtet werden , wo im widrigen Fal¬

ke ein derley Inäiviäuum , nach . Er¬

manglung einer ganzjährigen Zah¬

lungsleistung , als erloschen erachtet

werden solle.
! L

Diejenigen , dre sich bei Errichtung
des Institutes nicht einverleiben , und

-erst in spateren Jahrencheitrettm wol¬

len / habenden jährlichen Betrag , von

Errichtung des Institutes an , nachzu¬

tragen , doch solle kein derley Inäivd

äuum über 40 Jahre alt angenommen

werden . Diejenigen aber , welche in der

Folge frey werden , da das Institut

schon errichtet wäre , und sich binnen 3

Jahren nach ihrer Freywerdung mcht
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einverleiben , sondern erst in fyäterm ^

Jahren beitretten wollen , hallen den

jährlichen Betrag vorn Jahre ihrer

Freywerdung an nachzutragen , doch

ftye auch diesen nur der Eintritt bis

Zu ihrem . 4 ? sten. Jahre gewähret .
X. / .

Wird ein jedes ' unserer edeldenkem

den Mitglieder die Billigkeit einsehen ,
einen unbescholtenen Lebenswandel, - sei

derzeit verhaltene Treue und Recht -

fchaffenheit , laut Zeugnissen der Her -

pen Prinzipalen , als haupterfoderliche

Eigenschaften anzusehen , sich dieses In¬

stitutes würdig zu - machen , wo M wi¬

drigen Fülle em derley iLiäiviännch

durch muthwillige Schwärmerei ) , und

dadurch vor - der Zett ssich. zugezogenen

siechen Körper dem Institute zweckwi-

drig zur Last fallen würde . ^
' s

XI .

- Ein derley Inäiviämim , welches
in die Nsthwmdigkeit verstUt würde, /

VSN



PM diesem Institute Gebrauch zu ma¬

chen , muß seiire wesentlichen Gründe
der Unfähigkeit zu dienen , laut Zeug¬
nissen der Herren Prinzipalen , bei dem
vireKorio des Institutes beilegen , wo

er dann auch seinen Genuß monatlich
erhebeir kann «

xn .
^

Wollte aber ein Mitglied , um viel¬

leicht gemächlicher leben zu können, sich
auf einen andern Platz verfügen , so

muß das vireÄorium hieven einver -

ständjget werden , und wenn er seinen

Genuß nicht selbst bezieht , eine Voll¬

macht zu Erhebung der Raten , und

ein Zeugniß von der dortigen Obrig¬
keit wegen seines Lebens und Daseyns
jederzeit beigeleget werden .

Xllb

Jene Mitglieder , welche diesem
Institute schon einverleibet/md , und

sich auf auswärtige Plätze Oesterreichs
in Kondizion begeben , haben sich ge -



gen genauer Uibermachung Ihres jähr¬
lichen Beitrages , des fortwährenden
Genusses dieses Institutes Zu erfreuen /

XIV .

Diejenigen Mitglieder § welche auf
einmal 50 fl. entrichten wollen , erhal¬
ten eine Generalquittung auf Lebens¬

länglich / wogegen Sie aller Ansprüche
dieses Institutes gestchett sind , doch
ist sich auch in diesem Falle genau nach
dem i oten Artickel zu verhalten .'

XV .
'

In Betref derjenigen Mitglieder ,
welche verehliget sind , können selbe ge¬

gen Entrichtung 50 fl . ihre Ehegattin
nenn dermassen einverleiben / daß sie
hei eintrettendem Stcrbfalle ihres
Mannes des nämlichen Genusses von

monatlichen Zehn Gulden laut Artickel
6 gesichert ist , wie nicht minder auch
denen Vater - und Mutterlosen KiE
Hern der einverleibten Mitglieder ,
wenn es der Stand der Kasse ohne

Kran -
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XVIII .

Krättkling der schon Verheilten zuläßt ,
w so lange das aufgestellte Konfratew
mtak - s - Oireüorium die Dürftigkeit

derselben bemerket , eine angemessene

' Aushilfe Bewilliget wird -

XVI . ^ ^

^ Solle dieses Institut unter dem je¬

desmaligen ! ve6ior und VMs -- UeLtou

der Kmnkechilfs - Kouftatermtät ver¬

waltet , und besorget werden .

- xvn .

- Daher auch das zum Fsnde dieses
Institutes zusammen gelegte Kapital ,

sammt den jährlichen Beitragsresten
in einem öffentlichen Fond , auf den

' Namen : zur Unterhaltung zum

Hieneu unfä ' higerHandluugs -
hjener angelegt , und die diesfällss

gen Obligazioneu , mittelst Z Schluss

fein , wie bei der Krankeuhilfskasse ver¬

wahret werden sollen .
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XVIII . - .

Endlichen werden zur Vermeidung
. aller Partheilichkeiten aus dem Kre -

mio der Herren Handlungsdiener 6

Mitglieder jährlichen als ein Ausschuß
gewählet / welchen nebst den Herren
Recktoren das Wohl und der Fort¬

gang dieses Institutes mit anvertrauet

wird - daher solle auch kein In6ivi6uu ? n

dieses Ausschusses , unter was immer

für einem Vorwande einer Nutzens - .
Leistung / ohne Vorwissen der Herrew
Recktorcn , und übrigen Assessoren ei¬

nen Rathschluß fallen , noch weniger
in Ausübung bnngen wollen .

Herr
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Herr ^

Zahlt die Einschreibgebühr bis

40 Jahr incluiive mit fl . ^

Dann von 41 Iaht an mit - — -

An fteywilligen Beitrag -

Wien den

Pr . Direkzion des zürn
Hirnen unfähigen HanLlungs -

hitner - Institutes .
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